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Wiesenfeld
Am 21. August findet der
11. Kräutermarkt statt.

Frankenberg
Auf dem Burgberg gibt es
wieder ein Open-Air-Kino.

Berghofen
IH-Freunde laden zum
Schleppertreffen ein.

Ein 90er-Weltmeister steht im Kader
Bayern-Legends nominieren 18 Akteure für Spiel in Allendorf beim FCE

lichst viele mit dem Rad an-
reisen werden“.

Karten sind in folgenden
Vorverkaufsstellen erhält-
lich: Sparkasse Battenberg in
Battenberg und Allendorf,
Frankenberger Bank in Fran-
kenberg und Allendorf, Viess-
mann-Niederlassung in Fran-
kenberg und SVA-Sportalm.
Tickets können auch per E-
Mail unter fab.briel@fceder-
bergland.de bestellt werden.
Natürlich haben auch die Ta-
geskassen im Allendorfer Sta-
dion geöffnet. Die Karten kos-
ten im Vorverkauf 12 Euro
(Tageskasse 15), Kinder und
Jugendliche bis 15 Jahre zah-
len 5 Euro. Kinder bis 7 Jahre
haben freien Eintritt. tsp

che Spieler, Trainer und Be-
treuer, stehen an dem Nach-
mittag als Helfer zur Verfü-
gung, sei es am Einlass oder
den Verpflegungsständen.

Kurz nach dem Einlass ab 13
Uhr wird es ein Einlagespiel
von zwei E-Jugendmann-
schaften des FC Ederbergland
geben, ehe ab 14.15 Uhr der
Musikzug Battenberg sein
Können auf der Tartanbahn
des Allendorfer Stadions zei-
gen wird. Das Spiel der Bay-
ern-Legends gegen eine Tradi-
tionsauswahl des FCE wird
um 15 Uhr angepfiffen.
Auch am Verkehrskonzept

wird fleißig gearbeitet. Erst-
mals bei einem solchen Spiel
gibt es einen Fahrradpark-
platz: Der Kunstrasenplatz
steht zur Verfügung, dort
können die Räder an der Um-
randung auch sicher angeket-
tet werden. „Das passt in der
heutigen Zeit und zu den
ökologischen Zielen“, sagt
Horsel, der hofft, „dass mög-

Spielern nach Allendorf an-
reisen werden.
Horsel und sein Team ste-

cken mitten in den Planun-
gen, getroffen wird sich re-
gelmäßig. Gut 75 Helfer aus
demVerein, darunter zahlrei-

kauft. „Und wir gehen davon
aus, dass es noch viel mehr
werden“, sagte Heinfried
Horsel, Vorsitzender des FCE,
auch mit Blick auf den nun
endgültig feststehenden Ka-
der der Bayern, die mit 18

Allendorf/Eder – An diesem
Samstag kommendie Bayern-
Legenden nach Allendorf.
Beim gastgebenden FC Eder-
bergland laufen die Vorberei-
tungen für das Spiel der Tra-
ditionsmannschaft des FC
Bayern München auf Hoch-
touren und die Hoffnung ist
groß, viele Fans bei bestem
Fußballwetter in Allendorf
begrüßen zu können.

Vor zwei Wochen kurbelte
bereits die Nachricht vom
Kommen von Altstars wie
Klaus Augenthaler, Paulo Ser-
gio oder Alexander Zickler
den Kartenvorverkauf noch
einmal mächtig an. 2000 Ti-
ckets sind mittlerweile ver-

Er ist in Allendorf dabei: Paulo Sergio. FOTO: ZHN/NH

Alexander Zickler
214 Bundesligaspiele

für den FC Bayern

Klaus Augenthaler
Weltmeister 1990

Einlass ab 13 Uhr,
Anpfiff um 15 Uhr

Der Vorverkauf
zieht mächtig an

Der Bayern-Kader
Mit folgenden Spielern treten die Bayern-Legends in Allen-
dorf an: Giovane Elber, Claudio Pizarro, Martin Demichelis,
Klaus Augenthaler, Paulo Sergio, Lucio, Hansi Pflüger, Alexan-
der Zickler, Michael Tarnat, Ivica Olic, Marcel Witeczek, Mar-
kus Schupp, Michael Sternkopf, Carsten Lakies, Harald Dax,
Bernd Dreher, Raimond Aumann sowie Lars Weichert. tsp
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Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg
06451 7176565

Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

www.liss-bett.de

10% auf Bettwäsche
bis zum 30.09.2022

Eng
elsWorscht-Laden
Partyservice

Steffen Engel ‧ Vorstadtstr. 9a
35099 Ernsthausen ‧ 0172 6881062
ÖZ: Mi. 16.00–18.30 + Fr. 16.30–19.00

+ Sa. 7.30–12.30 Uhr

Unser Angebot:
Aufschnitt kg 11,90 €
Chili Cheese Bratwurst Stck 1,20 €
Wir sind samstagsWochenmarkt FKB

• Express- u. sonstige Transporte
• 24 Std.-Notdienst
• Möbeleinlagerung
• Möbel- & Umzug-Transporte
• Maler- & Renovierungsarbeiten
• Service-Dienstleistungen

Tel.: 0171 3833571
mkg-der-dienstleister@web.de

Kreisvolkshochschule
Waldeck-Frankenberg

Anmeldung
und
Information
05631 9773-0
06451 7286-0

www.vhs-waldeck-frankenberg.de
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Pflanzenduft, Musik und Hollersekt
Burgwalddorf Wiesenfeld lädt für 21. August zum 11. Kräutermarkt ein

mentalmusik erklingt für die
Marktbesucher jeweils zur
vollen Stunde: Zum Auftakt
spielt um 12 Uhr der evange-
lische Posaunenchor Ernst-
hausen mit Marco Werchner.
Um13Uhr tritt derWiesen-

felder Chor „Mixed Up“, ge-
leitet von Frank Leyhe, auf.
Wieder zu Gast ist auch aus
Bad Emstal das experimentel-
le Männerensemble „Man(n)
singt“ mit Andreas Ko-
walczyk ab 14 Uhr.
Jazz, Soul, Gospel und Pop

bietet ab 15 Uhr die Batten-
bergerin Joanne Westhauser.
Um 16 Uhr lädt Sylvia Heil zu
einem Vortrag über die
Brennnessel als Heil- und Kü-
chenpflanze ein.
Ab 17 Uhr spielt das Bläser-

sextett der evangelischen Al-
lianz Frankenberg, das auch
ab 17.45 Uhr bei einer Serena-
de mit Gebet und Abendse-
gen den Markttag ausklingen
lässt.

red

das Dorf mit Blick auf Höfe,
altes Schulhaus und eine Be-
gegnung mit der ältesten
nordhessischen Hugenotten-
bibel der Familie Beck. Im
Kirchgarten erzählt der
Künstler Philipp Leyer
(Münchhausen) Märchen für
Groß und Klein. Von 14 Uhr
bis 16 Uhr erwartet Kinder
am Spielplatz ein besonderes
Mitmachangebot.
Erlesene Chor- und Instru-

Über die Geschichte der
Hugenotten und Waldenser
in Nordhessen informiert ei-
ne Tafelausstellung von Ger-
hard Badouin (Gemünden).

Um 14 und 16 Uhr gibt es
Dorfrundgänge „auf den Spu-
ren der Hugenotten“ durch

Johanniterkirche wird um
11 Uhr der Markt mit Gästen
feierlich eröffnet. Es gibt bei
mehr als 40 Marktanbietern
seltene Stauden und Heil-
pflanzen, Kräuterduft, Aus-
stellungen, viele schöne Din-
ge für Haus und Garten, kuli-
narische Köstlichkeiten, Ku-
chen, Hollersekt, dazu auch
ein buntes Kulturprogramm.
Im Vorraum der Kirche

zeigt Sylvia Heil (Wiesenfeld)
eine Ausstellung über die
Brennnessel als Heilpflanze
des Jahres mit vielen prakti-
schen Hinweisen.

bunden sind damit immer
auch ein Gottesdienst und
ein Konzertprogramm in der
Klosterkirche.
Und das erwartet die Besu-

cher beim 11. Kräutermarkt
am 21. August: Nach einem
Gottesdienst ab 10 Uhr in der

Wiesenfeld – Zwei Gründe zu
feiern gibt es für den kleins-
ten Ortsteil der Gemeinde
Burgwald am kommenden
Wochenende: Die örtlichen
Vereine laden nach langer
Corona-Pause erstmals wie-
der zum „11. Wiesenfelder
Kräutermarkt“ am kommen-
den Sonntag, 21. August,
rund um den Kräutergarten
an der Johanniterkirche ein.
Bereits am Abend zuvor er-

innert die ehemalige Huge-
nottenkolonie mit einer
Wanderung zum „Alten
Dorf“ im Tal zwischen Wie-
senfeld und Ernsthausen an
die Ansiedlung der protestan-
tischen Glaubensflüchtlinge
vor 300 Jahren.
Aus den Totenhöfen an

hessischen Dorfkirchen wie-
der „Gärten des Lebens“ zu
machen, war die Idee des
Marburger Arbeitskreises für
Dörfliche Kultur. Als einer
der ersten Orte der Region
griff Wiesenfeld, wegen sei-
ner sozialen und kulturellen
Aktivitäten 1993 als „Bundes-
golddorf“ ausgezeichnet, die-
se Anregung auf und legte
auf dem ehemaligen Kloster-
gelände („Wärzegoarde“) ei-

nen mit Buchsbaum um-
säumten Garten mit rund 80
Heil- und Küchenkräutern
an. Bis ins 20. Jahrhundert
hatte die kleine Kolonie das
Recht auf zwei jährliche
Märkte – auch diese Tradition
wurde 1991 erstmals mit
dem „Wiesenfelder Kräuter-
markt“ wieder lebendig. Ver-

Sie freuen sich auf den Kräutermarkt: Auch für Kinder gibt es am 21. August ein Mitmachangebot, wenn sich rund um den Wiesenfelder Kräutergarten al-
les um Pflanzen, Handwerk, Kunst, Speisen und Musik dreht. Das Gärtchen an der Johanniterkirche wird vom Heimatverein Wiesenfeld gepflegt.

FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

Gottesdienst und
Konzertprogramm

Geschichte der
Hugenotten

Mit der Bahn, dem Rad oder zu Fuß anreisen
Zum 11. Wiesenfelder Kräutermarkt am Sonntag, 21. August,
wird von 11 bis 18 Uhr im Kirchgarten rund um die Johanni-
terkirche ein umfangreiches Aussteller- und Kulturprogramm
angeboten. Der Eintrittspreis beträgt zwei Euro, Kinder bis 14
Jahren sind frei. Es wird gebeten, möglichst mit der Burgwald-
bahn, zu Fuß oder mit dem Fahrrad anzureisen. Parkplätze
werden am Rand des Dorfes oberhalb der Bahnunterführung
in Richtung Birkenbringhausen ausgewiesen. zve
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Malerinnung tagt
am 9. September
in Sachsenhausen
Waldeck-Frankenberg –DieMa-
ler- und Lackierer-Innung
Waldeck-Frankenberg lädt
zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 9. Septem-
ber, ab 18 Uhr im Fachwerk
1670, Am Rathaus 5, in Sach-
senhausen ein. Alternativ
können sich die Innungsbe-
triebe auch online zuschal-
ten.
Tagesordnung: Jahresbe-

richte, Beschlüsse, Rückblick
Gesellenprüfung, Ausblick
auf die neue Ausbildungsord-
nung im Maler- und Lackie-
rer-Handwerk, Referentin ist
Kerstin Rath. Im Anschluss
Abendessen. nh

Anmeldungen bis 25. August un-
ter Tel. 05631/ 9535-100 oder
Mail an info@khkb.de entgegen.
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Traumtänzer?
„Ich habe schon immer
gern getanzt.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMATNACHRICHTEN-
Zusteller konnte ich mir
jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich die HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr., Weststr.)
Laisa (Schulstr.)
Stadt (Am Herrenacker,
Amselweg, Marburger Str.)

 BURGWALD: Bottendorf (Bergring)

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)

 FRANKENBERG:Geismar (Louisendorfer Str.,
Wildunger Str.)
Haubern
Stadt (Amselweg, Auf der Heise,
Bergstr., Burgwaldstr.,
Friedrichstr., Hauberner Ring,
Neustädter Str., Parkstr.,
Sehlener Str., Tannenweg)
Schreufa (Fichtenweg,
Kirchbergstr., Küppelstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen
Löhlbach (Siedlung.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.)

Verschiedenes

Gesagt. Getan. Geholfen.

Die günstige Versicherung
mit besonderem Service!

35066 Frankenberg
Ritterstraße 12

06451 23858

Immobilienankauf
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bine Reyer, die wieder in ih-
rer Heimatstadt Frankenberg
lebende ehemals Hamburger
Künstlerin und Mitinitiato-
rin, die während der vergan-
genen Wochen gemeinsam
mit Lothar Finger bei Vorträ-
gen und Führungen die meis-
ten Besucher, darunter auch
Schulklassen, betreute. „Und
natürlich einige hundert Un-
gezählte wanderten durch
die Open-Air-Ausstellung der
KulturCubes mit ihren gro-
ßen Bildformaten am Eder-
Park“, fügt sie hinzu.
Es habe zudem sieben Ein-

führungsvorträge mit Bild-
präsentationen und verschie-
dene Sonderführungen gege-
ben. „Dabei begegneten mir
tatsächlich immer wieder

Frankenberg – Einen Sommer
lang seit Mai zollten die Mit-
glieder der Hamburger
Künstlergruppe „TSE TSE“
dem großen Formenschnei-
der, Holzschnitzer und Ma-
ler, dessen Namenszusatz
Frankenberg seit 2018 als
„Philipp-Soldan-Stadt“ trägt,
ihren Tribut. An drei Orten,
im Museum im Kloster, dem
Haus am Geismarer Tor und
auf der Freifläche des Eder-
Parks, stellten Petra Spiel-
mann, Bastian Raiss, Hadi
Knütel, Jörg Brandt und Sabi-
ne Reyer mit ihrem „Philipp-
Soldan-Projekt“ insgesamt 59
Bilder und Objekte aus, mit
denen sie die Themen und
Bildwelten des Renaissance-
Meisters in eine eigene
Kunstsprache übersetzten
und damit ganz neue Sicht-
weisen auf Soldan eröffneten
(HNA berichtete).

Nachdem jetzt die Ausstel-
lung in den Räumen endete
und nur noch die „KulturCu-
bes“ am Ederufer für eine
Weile im öffentlichen Blick
bleiben, zogen Museum und
Künstler eine sehr positive Bi-
lanz. „Rund 660 gezählte Gäs-
te kamen ins Museum im
Kloster und die Räume des
Vereins Kunsttreff am Geis-
marer Tor“, berichtete Dr. Sa-

Sabine Reyer
Frankenberger

Künstlerin

Farbig wie in der Renaissance
Philipp-Soldan-Projekt: Künstler ziehen positive Bilanz

Gäste, die den Namen Philipp
Soldan noch nie gehört hat-
ten“, berichtet Sabine Reyer.
So sorgte Museumsmitar-

beiter Lothar Finger, der die
handwerkliche Arbeit des
Formenschnitzens und die
Technik des künstlerischen
Eisengusses für Ofenplatten
früher bereits in Eigenversu-
chen erprobt hat, bei seinen
Präsentationen mit viel An-
schauungsmaterial für den
technischen und histori-
schen Kontext im Städtchen
Frankenberg des 16. Jahrhun-
derts. Philipp Soldan („Meis-
ter Lipsen“) wurde 1500 in
Frankenberg geboren, war
als Steinmetz, Holzschnitzer
und Baumeister in ganz Hes-
sen tätig und lebte bis nach

1569. „Die Zusammenarbeit
mit den Künstlern aus Ham-
burg und Umgebung, die mit
ihrem ‚Philipp-Soldan-Pro-
jekt’ den Blick von außen auf
Frankenberg lenkten, war
wunderschön“, bilanzierte
Dr. Birgit Kümmel, Leiterin
des Museums im Kloster
Frankenberg. „Ich habe mich
gefreut über die Vielfalt ihrer
Sichtweisen, Materialien, Mo-
tive und Farbigkeit. Und
wenn auch Philipp Soldans
Ofenplatten an sich durch ih-
re Funktion in ihrer Bildhaf-
tigkeit dunkel waren, in der
Ausstellung spiegelten sich
seine Themen wider in einer
für die Renaissance typischen
großen Farbenfreude!“

red

� Philipp Soldan, nicht zu über-
sehen: Einen Sommer lang fie-
len die Blicke am Ederpark in
Frankenberg auf die großfor-
matigen „KulturCubes“ der
Hamburger Künstlergruppe
„TSE TSE“. FOTOS: VÖLKER

Minions auf dem Burgberg
Open-Air-Kino am 9. und 10. September in Frankenberg

Das Frankenberger Open-
Air-Kino ist Teil des Sommer-
Wander-Kinos 2022 und wird
veranstaltet in Zusammenar-
beit mit den Bähr Filmthea-
terbetrieben sowie dem Film-
und Kinobüro Hessen.
Einlass an beiden Abenden

ist ab 19 Uhr. Die Vorstellun-

gen sind als Klappstuhlvor-
stellung geplant. Das bedeu-
tet, dass alle Zuschauer sich
ihre Sitzgelegenheit, Kissen
und Decken selbst mitbrin-
gen. Für Popcorn und alko-
holfreie Getränke vor Ort
sorgt die Naturschutzjugend
Frankenberg. nh/jpa

ten im Bürgerbüro der Stadt
Frankenberg (Obermarkt 7-
13), bei der Ederbergland-
Touristik (Untermarkt 12) so-
wie in der Buchhandlung Ja-
kobi in der Fußgängerzone.
Darüber hinaus wird es vo-
raussichtlich auch Karten an
der Abendkasse geben.

Frankenberg – Die Stadt Fran-
kenberg veranstaltet im Sep-
tember wieder ein Open-Air-
Kino. Am 9. und 10. Septem-
ber verwandelt sich der Burg-
berg wie in den vergangenen
beiden Jahren in einen som-
merlichen Freiluft-Kinosaal.
Am Freitag, 9. September,

wird um20Uhr die animierte
Abenteuer-Komödie „Mini-
ons 2 – auf der Suche nach
dem Mini-Boss“ gezeigt. Die
kleinen gelben Minions und
Möchtegern-Bösewicht Gru
sind nicht nur für Kinder ein
Film-Spaß. Am Samstag, 10.
September, läuft dann eben-
falls ab 20 Uhr die sehr erfolg-
reiche französische Komödie
„Monsieur Claude und sein
großes Fest“. Im Mittelpunkt
steht dabei der griesgrämige
Monsieur Claude mit seiner
multikulturellen Familie. Im
bereits dritten Teil der Film-
reihe wird das Potenzial für
Peinlichkeiten mit erweiter-
tem Personal noch einmal
vervielfacht.
Karten sind ab sofort für 5

Euro im Vorverkauf zu erhal-

Beim Open-Air-Kino in Frankenberg werden die Minions und „Monsieur Claude und sein
großes Fest“ gezeigt. FOTO: STADT FRANKENBERG

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

in Teilzeit im Innendienst zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.

WASWIR BIETEN

IHR PROFIL
• Idealerweise erste Erfahrungen im Vertrieb und
bei der Telefonakquise

• Freude am Verkauf und Kundenkontakt
• Serviceorientiertes Denken und Handeln
• Selbstständige und erfolgsorientierte Arbeitsweise
• Selbstsicheres und überzeugungsstarkes Auftreten
• Sehr gute Kommunikationsfähigkeit
• Quer-/Wiedereinsteigende willkommen

IHRE AUFGABEN
• Betreuung und Beratung unserer Kunden in Werbe- und
Medienfragen zu Print (Tages- und Wochenzeitung, Magazine,
Beilagen, Flyer usw.) sowie Online (Social Media, Stellenportal
stellenanzeigen.de usw.)

• Präsentation des Unternehmensportfolios
• Bestandskundenpflege und -entwicklung
• Neukundenakquise, Zuordnung neuer Potentiale im Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Jetzt informieren und mit aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen bewerben an:

Verlag Dierichs GmbH & Co. KG · Personalabteilung Herrn Voss
Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel ! stefan_voss@dierichs.de

Gleitzeit

kostenfreie
Parkplätze

Vermögenswirksame
Leistungen

Homeoffice-
Möglichkeiten

Spannendes
Kundenpotential

Essens-
zuschuss

Jobticket /
JobRAD

Raum für
eigene Ideen

Leistungsgerechte
Vergütung inkl.
Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

KAUFMÄNNISCHE
MITARBEITER (m/w/d)

... dafür suchen wir engagierte

Diesen
Job

können
wir nicht

anbieten ...

hna.de - digital. Print.
alles aus einer Hand
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Schleppertreffen in Berghofen
IH-Freunde Oberes Edertal laden für das Wochenende ein

Berghofen – Dutzende Oldti-
mer-Schlepper werden am
kommenden Wochenende
(19. bis 21. August) auf dem
Sportplatz in Berghofen zu-
sammenkommen.
Die „IH-Freunde Oberes

Edertal“ laden zu ihrem ers-
ten Oldtimer-/Schleppertref-
fen ein. Die Organisatoren
freuen sich auf viele Schlep-
perfreunde mit ihren Fahr-
zeugen, aber auch auf inte-
ressierte Besucher und Party-
gäste. Schlepper aller Marken
sind willkommen.
Die Anreise für Übernach-

tungsgäste mit Wohnwagen,
Zelt oder Ähnlichem ist am
Freitag ab 16 Uhr möglich.
Toiletten und Duschen sind
vorhanden. Am Freitagabend
öffnet die „Ederalm“ mit Ge-
grilltem und Getränken.

Am Samstag, 20. August,
sind die Fahrzeuge ganztägig
zu besichtigen. Zudem wird
am Nachmittag ein histori-
scher Lanz-Bulldog vorge-
führt. Ein Höhepunkt wird ei-
ne Ausfahrt mit allen Fahr-
zeugen durch das Obere Eder-
tal sein, die am Samstag um
11 Uhr beginnt. Am Samstag-
abend gibt es eine große Par-
ty im Festzelt, bei der ab
21 Uhr eine Cocktailbar der
Feuerwehrmädels öffnet.
Am Sonntag beginnt ab

10 Uhr ein Frühschoppen.
Auch am Sonntag werden
den ganzen Tag die Fahrzeu-
ge ausgestellt. Zudem kön-
nen sich Fahrzeugführer mit
ihren Schleppern an einer
Zapfwellenbremse testen.
Für Verpflegung der Teil-

nehmer und Besucher wird

gesorgt. Das ganze Wochen-
ende gibt es Getränke aus der
Ederalm von Rustikal aus
demEdertal und Verpflegung
aus dem Imbisswagen vom
Schnitzelhaus Neuschäfer.
Nachmittags gibt es zudem
Eis, Kaffee und Kuchen. Für
die jüngsten Besucher wird
eine Hüpfburg aufgebaut.
Gäste und Partybesucher

haben amgesamtenWochen-
ende freien Eintritt. Wer vor
Ort imWohnwagen oder Zelt
übernachten möchte, sollte
drei Euro pro Person und
Nacht sowie fünf Euro pro
Person für das Frühstück ein-
kalkulieren. Zudem gibt es
ein ermäßigtes Ticket für das
gesamte Wochenende. Wer
den Frühschoppen am Sonn-
tag ausweiten möchte, kann
auch bis Montag bleiben.

Seit dem Jahr 2018 haben
sich die „IH-Freunde oberes
Edertal“ gefunden. Mittler-
weile sind es mehr als 40
Schlepperfreunde aus Berg-
hofen, Laisa, Rennertehau-
sen, Allendorf, Battenfeld
und Umgebung, die gemein-
sam Spaß an den histori-
schen Schleppern und der
Technik haben.
Die Zufahrt zumSchlepper-

treffen auf dem Sportplatz in
Berghofen erfolgt über die
B 253 am Ortsausgang von
Berghofen in Richtung
Münchhausen/Wollmar. zjj

Service: Anmeldungen zum
Übernachten mit Wohnwagen
und weitere Infos gibt es auf Ins-
tagram (ihfreunde - IH-Freunde
„Oberes Edertal“), per Tel. 0171/
330 6668 oder per E-Mail ih-
freunde-oberesedertal@web.de

Sie laden ein: Unser Bild zeigt einen Teil der „IH-Freunde oberes Edertal“, die sich am kommenden Wochenende auf Gäste
in Berghofen freuen: Von links: Jan-Lukas Boriesosdiek mit Deutz-Schlepper), Nico Gaul, Fabian Giebel, Miro Kevekordes,
Julian Ruppel und Kevin Lange (mit IH-Traktor). FOTO: JÜRGEN JACOB/NH

Stücke von Bach und
Barrios auf der Gitarre

Roger Tristao Adao spielt in Klosterkirche

amerika. Er war indianischer
Abstammung, selbst Gitarrist
und Komponist und soll der
erste Gitarrist gewesen sein,
der eine komplette Bach-
Suite auf der Gitarre vorgetra-
gen hat. In seinem Werk fin-
den sich neben volkstümli-
chen Tänzen und Liedern
auch Stücke wie La Catedral,
Madrigal oder ein Präludium
mit dem Titel Hommage à
Bach. Die Musik von Agostin
Barrios klingt natürlich ganz
anders als die Musik Bachs,
aber in einigen seiner Stücke
hört man Bachs Einfluss sehr
deutlich.
Roger Tristao Adao wird

sein Konzert moderieren, um
die Zuhörer nochmehr in die
Welt der beiden großen Kom-
ponisten Bach und Barrios
mitzunehmen. nh/mab

Eintrittskarten gibt es für zwölf
Euro (für Schüler und Studenten
sechs Euro) an der Abendkasse ab
16 Uhr.

Haina/Kloster – Virtuose Gitar-
renklänge stehen auf dem
Programm beim 4. Kloster-
konzert in der Klosterkirche
Haina. Der Gitarrist Roger
Tristao Adao ist am Sonntag,
21. August, ab 17 Uhr zu Gast.
Roger Tristao Adao war

schon zweimal bei den Klos-
terkonzerten in Haina zu hö-
ren und beeindruckte durch
seine kreative Programmge-
staltung und seine außerge-
wöhnlichen Virtuosität. Ne-
ben seiner Tätigkeit als frei-
schaffender Konzertgitarrist
ist er Leiter einiger bekannter
Gitarrenfestivals im In- und
Ausland.
Sein Programm 2022 in

Haina stellt die Musik J. S.,
Bachs auf der Gitarre gespielt
vor und zeigt Bachs Einfluss
auf einen der wichtigsten
Komponisten für Gitarre,
Agostin Barrios.
Barrios lebte in der ersten

Hälfte des vergangenen Jahr-
hunderts in Paraguay, Süd-

Der Gitarrist Roger Tristao Adao ist zu Gast beim vierten
Klosterkonzert in Haina. FOTO: NH

Drei Tage lang Oktoberfest
Jugendclub Ellershausen lädt ein – Vorverkauf hat begonnen

Layla. Außerdem sorgt „Tom-
my Fieber“ (DJ Julian) für Mu-
sik an dem Abend.

Sonntag, 2. Oktober: Bayri-
scher Frühschoppen. Damit
will der Jugendclub auch sein
20-jähriges Bestehen mit be-
freundeten Vereinen feiern.
Beginn ist um 12.30 Uhr mit
einem Festzug, anschließend
geht es im Festzelt mit Blas-
musik der heimischen Kapel-
le „Irrsinnig groß“ weiter, be-
vor das DJ-Team der PH-Crew
für Partymusik sorgt.

Der Kartenvorverkauf für
die VIP-Dauerkarten hat in-
zwischen begonnen. Die VIP-
Dauerkarten bringen den

Käufern folgende Vorteile:
vergünstigter Eintritt (19 Eu-
ro); separater VIP-Einlass (kei-
ne Warte- oder Anstehzei-
ten); garantierter Einlass
(auch wenn wie in den ver-
gangenen Jahren der norma-
le Eintritt wegen Überfüllung
schließen muss, haben die
Besitzer einer Dauerkarte
noch den ganzen Abend Ein-
lass).
Der Vorverkauf findet aus-

schließlich bei One Telecom
Frankenberg in der Ruhrstra-
ße 15b in Frankenberg statt.
Tischreservierungen können
kostenlos per E-Mail an ju-
gendclub-ellershau-
sen@web.de geschickt wer-
den. nh/jpa

Freitag, 30. September:
„Rocktoberfest“ mit der Band
„Soundslike“ sowie dem DJ-
Team der PH-CREW.

Samstag, 1. Oktober: Hüt-
tengaudi mit der Partyband
„Die Hüttenbrenner“. „Mit
ihrer völlig verrückten Büh-
nenschau werden sie alle bis
zur Ektase bringen“, ver-
spricht der Jugendclub. Mit
dabei sein werden Hits wie
die Vogelwiese, Hulapalu und

Ellershausen – Nach der Coro-
na-Zwangspause veranstaltet
der Jugendclub Ellershausen
vom 30. September bis 2. Ok-
tober wieder sein großes Ok-
toberfest. Es findet wieder im
großen beheizten Festzelt am
Sportplatz in Ellershausen
statt. „Wir durften in den ver-
gangenen Jahren an zwei Ver-
anstaltungstagen in der Regel
über 2000 Gäste begrüßen.
Diesen Erfolg wollen wir
nach der Corona-Pause dieses
Jahr wiederholen – diesmal
an drei Veranstaltungsta-
gen.“, schreibt der Jugend-
club in seiner Ankündigung.

Das Festprogramm

Bauchtanz seit 20 Jahren
Seinen 20. Geburtstag feierte das einzige Bauchtanzstudio
im Landkreis mit einem fröhlichen Treffen im engsten Kun-
denkreis. Während des Lockdowns wurden die Hüften im
Zoom-Kurs per Internet geschwungen, jetzt tanzen die Frau-
en wieder im orientalischen Ambiente des Tanzstudios in
Bottendorf. Ein Zoomkurs wird aber beibehalten; er habe
sich bewährt für Frauen mit längerer Anfahrt und wenn klei-
ne Kinder abends nicht allein bleiben solle. Auch die Auf-
trittsgruppe des Studios, die Wüstenrosen, tritt wieder auf.
Neueinsteigerinnen sind willkommen, sie sollten geimpft
sein! nh/mab FOTO: NH bauchtanz-waldeck-frankenberg.de

Aktuelle Angebote unter:

www.machreibach.de

Nur in den Sommerferien vom

25.07.2022 - 02.09.2022
25%
Auf alles

außer auf bereits reduzierte WareBrunnenstr. 7 • 35088 Battenberg - Laisa • Tel. (0 64 52) 30 23 • Fax. (0 64 52) 52 76
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Nach dem Urlaub wieder arbeiten
So steigern Sie die Motivation

nach dem Urlaub wieder to-
tal erschöpft sind.
Robin Kaufmann zufolge

kann die Führungsebene
Strukturen wie etwa Post-
fachfreigaben während der
Urlaubszeit anstoßen, damit
Rückkehrer sich nicht erst
durch Hunderte Mails arbei-
ten müssen.
Doch was, wenn ich in ei-

ner Branche oder Firma ar-
beite, in der ich mir einen
sanften Wiedereinstieg ei-
gentlich nicht leisten kann?
Weil das Arbeitspensum
hoch oder unberechenbar ist
oder sogar Personalmangel
herrscht?
IAG-Direktor Windemuth

rät zur gegenseitigen Wert-
schätzung. Die führe dazu,
dass Menschen Druck-Situa-
tionen viel besser ertragen.
Etwa einem Teammitglied zu
signalisieren: Es ist schön,
dass du wieder da bist, und
das hilft uns ungemein. „Für
den Satz ist immer Zeit.“
Helfen könne außerdem,

die eigene Rolle imGefüge zu
reflektieren. Dazu kann man
sich fragen: „Wenn ich heute
nicht aus demUrlaub zurück-
gekommen wäre, sondern
mir beim Skifahren die
Kreuzbänder gerissen hätte,
wäre das das Ende der Fir-
ma?“ Solche Fragen mit Nein
beantworten zu können, neh-
me eine Menge Druck.
Halten Motivationslöcher

länger als eine Woche an,
muss das übrigens nicht im-
mer heißen, dass man im fal-
schen Job gelandet ist. Laut
Kaufmann kann eine vorü-
bergehende Überlastung da-
hinterstecken. Dann lohne es
sich mit der Personalabtei-
lung darüber zu sprechen,
wie das Team verstärkt wer-
den könnte. tmn

rauf kann ich mich denn
freuen?
Das können die Kollegen

und tolle Projekte sein, aber
auch Verabredungen mit
Freunden oder ein geplanter
Ausflug. Solche Aussichten
können dem Frust darüber,
wieder arbeiten zu müssen,
etwas entgegensetzen.
Noch wichtiger findet Dirk

Windemuth, Motivationslö-
chern längerfristig vorzubeu-
gen. Es sei vor allem Aufgabe
des Betriebes, eine Präventi-
onskultur zu schaffen, in der
Mitarbeitende nicht gleich

regt an, beispielsweise ein
Schild an die Tür zu hängen:
Urlaubsrückkehrer im
Dienst. Das signalisiert so viel
wie „Stören Sie jetzt bitte
nicht, der muss wieder in sei-
ne Arbeit reinfinden“. Das
müsse im Vorfeld aber abge-
sprochen werden.
Ein Bild aus dem Urlaub

aufzustellen, um schöne Er-
innerungen wachzuhalten,
kann Kaufmann zufolge die
Stimmung aufzuhellen.
Wichtig und motivationsstei-
gernd sei aber auch ein positi-
ver Blick in die Zukunft: Wo-

dass man in der Wochenmit-
te zurück an den Arbeitsplatz
kommt. Das verkürzt die ers-
te Arbeitswoche.
Bestimmte Prozesse sollten

im Idealfall vor der Auszeit
abgeschlossen werden, etwa
wichtige Projekte oder Prä-
sentationen. Wer die Abwe-
senheitsnotiz ein paar Tage
länger ansetzt, hat erst ein-
mal Ruhe, die eingegangenen
E-Mails abzuarbeiten.
Am ersten Tag zurück bei

der Arbeit sollte man sich
laut Prof. Windemuth be-
wusst Freiräume schaffen. Er

Gerade noch ausschlafen so-
langemanwill, die Seele bau-
meln lassen und fremde Orte
bereisen - und dann steht der
erste Arbeitstag nach demUr-
laub schon wieder vor der
Tür.
Spätestens mit dem viel zu

frühen Weckerklingeln ist
die Laune bei vielen im Kel-
ler. Aber muss das so sein
oder lässt sich das Motivati-
onsloch, auch als Post-Holi-
day-Syndrom bekannt, umge-
hen?
Eine kleine Entwarnung:

Beim Post-Holiday-Syndrom
handele es sich um ein nor-
males Stimmungs- und Leis-
tungstief und nicht etwa um
eine Krankheit, so Robin
Kaufmann vom Institut für
Betriebliche Gesundheitsbe-
ratung (IFBG). „Es ist nichts
anderes als ein Umschalten
vom Urlaubs- in den Arbeits-
modus, der unserem Körper
schwerfällt, da wir noch in
der Entspannung sind.“

Laut Prof. Dirk Winde-
muth, Direktor des Instituts
für Arbeit und Gesundheit
der Deutschen Gesetzlichen
Unfallversicherung (IAG),
sind Menschen nach dem Ur-
laub in erster Linie müde,
ähnlich wie man es von Mon-
tagen kennt. Sie müssen sich
an den neuen Schlaf-Wach-
Rhythmus erst wieder ge-
wöhnen, was aber in der Re-
gel nur wenige Tage dauert.
Auch wenn das Post-Holi-

day-Syndrom also nicht dra-
matisch ist - Lustlosigkeit und
Überforderung lässt sich gut
vorbeugen. Kaufmann rät et-
wa, den Urlaub so zu legen,

In der ersten Woche nach dem Urlaub muss sich der Körper erst wieder umstellen. Deswegen
gilt: Am besten nicht gleich von Null auf Hundert. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Gute Vorbereitung
ist wichtig

Ist kurze
Arbeitskleidung

erlaubt?
Im ersten Moment erscheint
es logisch: Wer bei hohen
Temperaturen im Freien oder
in einer stickigenWerkshalle
arbeiten muss, trägt am bes-
ten luftige Shorts und kurze
Ärmel.
Aber was war nochmalmit

dem Arbeitsschutz? Und
auch der Arbeitgeber hat da
mitzureden.
Wie Ken Hauser vom Tüv

Thüringen erklärt, habe der
Arbeitgeber die Pflicht, die
Tätigkeiten seiner Angestell-
ten mit Blick auf mögliche
Gefährdungen zu bewerten.
Zum Beispiel danach, ob bei
den auszuführenden Tätig-
keiten bestimmte Schutzaus-
rüstung nötig ist oder wel-
cher Sicherheitsklasse die Si-
cherheitsschuhe genügen
müssen.
In dieser sogenannten Ge-

fährdungsbeurteilung sollte
der Arbeitgeber auch Anfor-
derungen an Arbeits- und Be-
rufskleidung definieren.
Selbst dann, wenn diese kei-
ne spezielle Schutzfunktion
bieten muss.
„Beim Umgang mit heißen

oder scharfkantigen Materia-
lien besteht immer eine Ver-
letzungsgefahr und Gesund-
heitsgefährdung, auch weg-
fliegende Partikel wie Späne,
Steinchen oder Funkenflug
sprechen klar gegen kurze
Arbeitsbekleidung“, so Ken
Hauser. Lange Arbeitsklei-
dung könne auch bei schar-
fen Kanten zumindest ober-
flächlich einen wirksamen
Hautschutz bieten.
Spielen diese und andere

Sicherheitsfaktoren dagegen
keine Rolle, kann kurze Ar-
beitskleidung unter Umstän-
den erlaubt sein. Dann sollte
aber auf ausreichenden Son-
nenschutz Wert gelegt wer-
den, um das Hautkrebsrisiko
zu senken. tmn

Entwicklung
Kinder profitieren vom Spielen im Freien

lanciert auf kleinen Mauern
und springt in Pfützen. Damit
Kinder lernen, Risiken selber
einzuschätzen, sollten sie
beim Spielen dann auch mal
etwas wagen dürfen und El-
tern nicht bei der kleinsten
Gefahr herbeistürzen.
Doch Vorsicht: Im Plansch-

becken oder an kleinen Bach-
läufen Kleinkinder auf kei-
nen Fall unbeaufsichtigt las-
sen. Und auch den eigenen
Garten sollten Eltern unter
die Lupe nehmen. Denn gifti-
ge Pflanzen, morsche Bäume,
Draht und frei herumliegen-
de Gartengeräte können
beim Spielen schnell gefähr-
lich werden. tmn

Eltern sollten ihrem Nach-
wuchs deshalb am besten je-
den Tag die Gelegenheit ge-
ben, draußen zu spielen - ob
im Garten, auf einem Spiel-
platz, im Park undWald oder
an einem Bachlauf.

Wird der gemeinsame Aus-
flug in die Natur zeitlich
knapp, kann aber auch mal
der Weg zum Einkaufen fürs
Spielen an der frischen Luft
genutzt werden - und zum
Abenteuer werden. Man klet-
tert unterwegs auf Bänke, ba-

Es muss nicht immer der
eigene Garten sein. Auch im
Park oder im Wald können
Kinder spielen und dabei viel
lernen. Dafür sollten sie aber
auch mal etwas wagen dür-
fen.
Über Baumstämme balan-

cieren, in der Erde buddeln
oder Papierflieger über die
Wiese jagen lassen: Spielen
im Freien macht Kindern
nicht nur Spaß. Es ist auch
wichtig, um neue Erfahrun-
gen zu sammeln und die kör-
perlichen und geistigen Fä-
higkeiten zu entwickeln. Da-
rauf weist die Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA) hin.

Kinder auch mal
etwas wagen lassen

Draußen spielen macht Spaß und Kinder lernen dabei Risiken einzuschätzen. Deshalb sollten
sie beim Spielen auch mal etwas wagen dürfen. FOTO: KIRSTEN NEUMANN/DPA-TMN

Gefährliches Datenangeln
Phishing hat viele Gesichter

sonengruppe genannt, etwa
auf Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter eines Unterneh-
mens.
• Whaling: So werden Phis-

hing-Angriffe auf besonders
„große Fische“ bezeichnet, al-
so beispielsweise besonders
wohlhabende Opfer.
• Vishing: Dieser Fachbe-

griff setzt sich aus Voice und
Phishing zusammen und
meint nichts anderes als Ma-
nipulations- und Betrugsver-
suche per Telefonanruf.
Zwei gute Schutzmaßnah-

men gegen Phishing sind den
Angaben nach, sich niemals
unter Handlungsdruck set-
zen zu lassen und bei der Per-
son oder Institution, die vor-
geblich etwas möchte, telefo-
nisch nachzuhaken.

tmn

Zu den verbreiteten Phis-
hing-Wegen zählten zudem:
• Ansprache auf Plattfor-

men oder in Messengern: Es
kann passieren, dass man
von Betrügern, die sich als Fa-
milienmitglieder ausgeben,
auf Social-Media-Seiten,
Kleinanzeigenportalen oder
in Chats um Hilfe gebeten
wird.
• Smishing: Eine Wort-

schöpfung aus SMS und Phis-
hing. Hier dienen SMS als Kö-
der, um Empfängerinnen
und Empfänger dazu zu be-
wegen, Daten herauszuge-
ben. Populär und gefährlich:
SMS-Ankündigungen und -
Fehlermeldungen von Pake-
ten, die gar nicht existieren.
• Spear-Phishing: So wer-

den gezielte Datenangel-Atta-
cken auf eine bestimmte Per-

Von der strengen Bankmitar-
beiterin, die angeblich das
Konto sperren will, bis zum
vermeintlichen Familienan-
gehörigen in Not: Cyberkri-
minelle schlüpfen in alle
möglichen und unmöglichen
Rollen, um ihren Opfern Lü-
genmärchen aufzutischen
und sensible Daten abzuja-
gen. Passwörter fürs Online-
banking oder für Bezahl-
dienste sind dabei ebenso be-
liebt wie Social-Media-Zu-
gangsdaten oder Telefon-
nummern. Auf die gefälsch-
ten Seiten, wo die Daten ein-
gegeben und abgefischt wer-
den sollen, locken Kriminelle
die Nutzerinnen und Nutzer
aber längst mehr nicht nur
mit Mails, berichtet die Zeit-
schrift „Finanztest“ (Ausgabe
9/2022).
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STELLENANGEBOTE

SIE SIND SCHREINER ODER

HOLZMECHANIKER?

BEWERBEN SIE SICH JETZT

ALS FERTIGMONTEUR!

(JEWEILS W/M/D)

IHR SCHNELLER WEG ZUM BEWERBUNGSGESPRÄCH! SCHREIBEN
SIE EINE E-MAIL ODER RUFEN SIE EINFACH AN:
FingerHaus GmbH // Thomas Scholl
Auestraße 45 // 35066 Frankenberg/Eder
Telefon: 06451 504-228 // E-Mail: personal@fingerhaus.de
www.fingerhaus-karriere.de

AUF DIESE VORTEILE KÖNNEN SIE BAUEN:

• Sie erwartet ein sicherer und zukunftsorientierter Arbeitsplatz mit einer attraktiven Bezahlung
• Profitieren Sie weitestgehend von einer Vier-Tage-Woche* und planbaren Arbeitszeiten
• Volle Konzentration auf Ihre Arbeit! Denn wir koordinieren alle Materialien für die Baustellen
• Im Team kommen Sie mit dem Montagefahrzeug, ausgestattet mit Qualitätswerkzeug, zu den Baustellen
• Eine professionelle Einarbeitung ist die Basis für Ihren erfolgreichen Start bei uns
• Sie blicken jeden Tag stolz auf das Ergebnis Ihrer Arbeit
• Natürlich erhalten Sie auch erstklassige Berufsbekleidung
• Ihre Anliegen sind uns wichtig – Sie haben für alle Ihre Belange einen persönlichen Ansprechpartner
• Vielfältige Gesundheitsangebote halten Sie fit und gesund

BAUEN WIR
UNS WAS AUF.
GEMEINSAM.

* 90 % des Jahres

Paul Witteler Korbach GmbH & Co. KG, Frankenberger Landstraße 7, 34497 Korbach
Tel.: 05631/5008-0, www.witteler-automobile.de

Sie begeistern sich für Autos, Logistik und sind gern im direk-
ten Kundenkontakt? Dann sind Sie genau richtig bei uns! Zur
Verstärkung unseres Logistikteams suchen wir ab sofort einen

Teiledienstmitarbeiter (m/w/d)

Kommen Sie an Bord! Sie sind motiviert und haben Spaß im Team zu
arbeiten, dann bewerben Sie sich jetzt! Gern auch als Quereinsteiger!

Ihre Aufgaben:
• Aktiver Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör der Marken Ford, Mercedes-Benz und

smart.
• Kundenorientierte Bedarfsanalyse.
• Zielgerichtete Ersatzteilermittlung.
• Auftragsabwicklung und Beschaffungsprozess im Teilebereich.
• Bedienung des Werkstattschalters.

Anforderungen:
• Sie haben eine kaufmännische oder technische Ausbildung, idealerweise im
Kfz-Bereich.

• Sie zeichnen sich durch gute Umgangsformen und Selbstständigkeit aus.
• Sie verfügen über ein kommunikationsstarkes und verhandlungssicheres

Verkaufstalent, ergebnisorientiert und flexibel.
• Sie zeichnen sich durch Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit aus.
• Sie haben EDV-Kenntnisse.

Das bieten wir Ihnen:
• Eine Festanstellung.
• Ein kollegiales Team mit abwechslungsreichen Aufgaben.
• Schulungen/Weiterbildungsmaßnahmen.
• Möglichkeit zur eigenverantwortlichen Arbeitsweise.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen und voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des nächstmöglichen Eintrittstermin an:
michael.froese@witteler-automobile.de

Wir suchen mehrere

Reinigungskräfte
(m/w/d) zu sofort,
Minijob- oder Teilzeit
für Objekt in Marsberg,
AZ: Mo. - Fr. ab 8.00 Uhr
Interesse?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Tel. 0 52 51 - 760061

Liebelt Gebäudedienste
GmbH Co. KG

Frankfurter Weg 52, 33106 Paderborn

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Königstraße 9 · 34308 Bad Emstal
Telefon 05625 5689

für unsere filiale in korbach
suchen wir:

Bäckereiverkäufer/in
(m/w/d)

in teilzeit oder als minijob.
wir freuen uns auf ihre

bewerbung:

Bäckerei &
Konditorei

Die Stadt Winterberg besetzt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Voll- und eine Teilzeitstelle im

Fallmanagement / Arbeitsvermittlung (m/w/d)
im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II (Jobcenter).

Ihre Aufgaben:
• Ganzheitliche Beratung und Betreuung der erwerbsfähigen Leistungsberech-
tigten in allen beruflichen und sozialintegrativen Lebensbereichen mit dem
Ziel der Aktivierung und nachhaltigen Integration in Erwerbstätigkeit

• Analyse, welche Hilfeplanung für die Kundin, den Kunden bedarfsgerecht
und zielführend ist und diese ggfls. auch in Zusammenarbeit mit Dritten
(z.B. Maßnahmeträgern) umsetzen

• Offensive Ansprache von Arbeitgebern der Region zur Gewinnung von
Arbeitsplätzen und Information über Förderangebote und Dienstleistungen

• Eigenverantwortliche Planung,
Steuerung und Dokumentation des Integrationsprozesses

Ihre Qualifikationen:
• Fachhochschulabschluss vorzugsweise als Dipl. Verwaltungswirt/in oder in
den Studiengängen Sozialwissenschaft, Soziale Arbeit bzw. Sozialpädago-
gik oder Verwaltungsfachwirt/in (Angestelltenlehrgang II) bzw. Befähigung
für die Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt

• Alternativ kann eine abgeschlossene Berufsausbildung mit einer mindes-
tens dreijährigen Berufserfahrung mit Aufgaben und Anforderungen berück-
sichtigt werden, die mit der Tätigkeit als Fallmanager bzw. Arbeitsvermittler
vergleichbar ist.

• Gute PC-Anwenderkenntnisse, insbes. MS-Office-Programme
• Berufliche Erfahrungen in der Betreuung von arbeitslosen Personen
wünschenswert

• Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Arbeitgebern, sozialem
und beschäftigungsorientiertem Coaching von Vorteil

• Sicherer Umgang mit Kunden verbunden mit Durchsetzungsvermögen
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit und Stresstoleranz

Unser Angebot:
• Anspruchsvolle, selbstständige Tätigkeit
• Die Stellen sind unbefristet; auch die Vollzeitstelle ist grundsätzlich teilbar.
Soweit ausschließlich eine Teilzeitbeschäftigung in Betracht kommt, geben
Sie bitte Ihre Vorstellungen hinsichtlich Arbeitszeitumfang und Lage der
Arbeitszeit an

• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD); bei
Beamten erfolgt bei Vorlage der beamtenrechtlichen Voraussetzungen eine
entsprechende Besoldung

• Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (z. B. Betriebsrente, VL)
• Weiterbildungsangebote, Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Flexible Arbeitszeiten, Möglichkeit zu mobilem Arbeiten
• E-Bike-Leasing

Interesse geweckt? Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis zum 31.08.2022 an die

Stadt Winterberg – Der Bürgermeister –
Personalabteilung, Fichtenweg 10, 59955 Winterberg

oder gern per email an personal@winterberg.de.
Telefonische Auskünfte zum Aufgabenbereich erteilen Herr Klaholz, Leitung
Jobcenter, Tel. 02981/800-202 und Frau Birgit Ante, Personalabteilung,
Tel. 02981/800-125. Weitere Informationen unter www.rathaus-winterberg.de.

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.
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Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

www.dejavu-willingen.de
Bergfest! 40 statt 50€ Eintritt, alle offenen Drinks inkl.

Sexy Girls-Striptease-Escort
Dj Stefan & Dj CrazyMike in da House.

 02961 - 9 22 26 07

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Bekanntschaften

Ute, 72 J., hübsch und gepflegt, mit schlan-
ker Figur und unendlich viel Liebe im Herzen,
mag ein gemütliches Zuhause, bin Gartenfee
und Küchenwunder. Weil ich sehr einsam bin
suche ich einen ebenso einsamen Mann für
eine liebevolle Partnerschaft, bin umzugsbe-
reit. Fassen Sie sich ein Herz und rufen Sie
über PV an. Tel. 0162-7928872

Hedwig, 66 J., mit hüb. Gesicht und Top-Fi-
gur. Bin ganz und gerne Frau, koche und ba-
cke liebend gerne, mag fernsehen zu zweit,
fahre sicher Auto und halte den Haushalt
gut in Schuss. Mir fehlt ein ganz normaler
Mann, für den ich mit ganzem Herzen da
sein darf. Melde Dich über PV und gib uns
eine Chance.Tel. 0176-57606171

Stefanie, 59 J., mit attrakt. Figur, herzens-
gutem Charakter, nicht aufdringlich. Bin eine
saubere Hausfrau, leidenschaftl. Köchin und
mit meinem Auto absolut flexibel. Nach eini-
ger Zeit des Alleinseinswünsche ichmir einen
lieben Mann zum Glücklichsein und glücklich
machen. Kann Deinen Anruf über PV kaum
noch erwarten. Tel. 0176-43646934

www.klinik-am-kurpark.de
Klinik am Kurpark Reinhardshausen GmbH
Ziergartenstraße 19
34537 Bad Wildungen
bewerbung@klinik-am-kurpark.de

Die Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

Urologisches Zentrum für Anschlussheilbehandlung (AHB)
und Rehabilitation

• Servicekraft (m/w/d)

• Reinigungskraft (m/w/d)

• Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d)

• Koch (m/w/d)

Wir suchen neue Kollegen

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Wir suchen ab sofort für unsere Klinik Birkental

Reinigungskräfte in der Hauswirtschaft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

im Frühdienst, von 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr, zur Zimmerreinigung (Vollzeit)
oder im Spätdienst, von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr, zur Reinigung unserer
Büroräume (Teilzeit).

Servicekräfte für den Speisesaal (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

für den Frühdienst, von 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr (Vollzeit) oder
für den Spätdienst, von 16:15 Uhr bis 19:15 Uhr (Teilzeit).

Wir bieten Ihnen ein vielseitiges, attraktives Arbeitsumfeld, motivierte
Kollegen, individuelle Arbeitszeitmodelle sowie eine Vergütung von
mindestens 12,00 €. Nähere Informationen erhalten Sie auch telefonisch
unter 05621/76-1000.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr auf
Ihre Bewerbung per Email an: karriere@kliniken-hartenstein.de
oder direkt an:

Herr Sven Breiksch, Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental, Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG,
Zur Herche 2, 34537 BadWildungen-Reinhardshausen
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de

www.kliniken-hartenstein.de

Zweckverband
Ev. Kindertagesstätten
im Kirchenkreis Eder

Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchenkreis Eder ist Träger
von künftig elf Kindertagesstätten zwischen Burgwald und Bad Wildun-
gen im Landkreis Waldeck-Frankenberg und sucht

zum 01.05.2023
eine Leitung (m/w/d)

für die Ev. Kindertagesstätte
Bottendorf,

Bachweg 23, 35099 Burgwald-Bottendorf,
in Vollzeit und unbefristet,

(Bezahlung nach Entgeltgruppe S 18 TV-L-SuE).

Das bringen Sie mit:
• Staatliche Anerkennung als Erzieher*in oder vergleichbare
Qualifikation nach § 25b HKJGB

• Berufserfahrung im Bereich Leitung von Kindertagesstätten
ist wünschenswert

• Eine selbstständige und präzise Arbeitsweise, Belastbarkeit,
Führungskompetenz, Durchsetzungsvermögen, Teamfähigkeit
und ein reflektierter kooperativer Führungsstil sind für Sie
selbstverständlich

• Hohe fachliche und soziale Kompetenz
• Gute MS-Office Kenntnisse
• Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche und Kenntnisse
in religionspädagogischer Arbeit

Ausführliche Informationen zu der Stelle und Einrichtung finden sie auf
der Internetseite Ev. Kirchenkreises Eder: https://www.kirchenkreis-eder.
de/offene-stellen/ oder auf https://www.karriere-in-nordhessen.de/ .

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 10.09.2022,
auch per Email an:

Zweckverband Evangelischer Kindertagesstätten im Kirchenkreis Eder,
z. Hd. Herrn Hermann Zölzer, Kilianstraße 5, 34497 Korbach,
Tel. 05631/9736-166, Email: Hermann.zoelzer@ekkw.de

Falls Sie eine Bewerbung in Papierform einsenden, legen Sie bitte keine
Originale vor, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden; diese werden
nach Beendigung des Auswahlverfahrens vernichtet bzw. digital gelöscht.

Stellenangebote

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“
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VERKAUFEN, KAUFEN, CHATTEN, TAUSCHEN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP VON MARKT.DE

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION
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Als Pate leisten Sie Ihren ganz persönlichen
Beitrag zur weltweiten Naturschutzarbeit des WWF.
Schützen Sie bedrohte Arten wie Wölfe, Tiger oder
Orang-Utans und ihre Lebensräume. Mit regelmäßigen
Infos halten wir Sie über Ihr Projekt auf dem Laufen-
den. Die Natur braucht Freunde – werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland
Tel.:030.311 777-702 oder im Internet: wwf.de/paten

Eins, zwei, drei. Dabei!
Bitte unterstützen Sie unsere Hilfen für kranke,
behinderte und vernachlässigte Kinder.

Online spenden unter www.spenden-bethel.de
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Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 31 %

10.99

Hütt Bier*
Lux Klassik Pils,
Knallhütter,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

15.99

13.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,42 €

16.99

15.99

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99

15.99

ErdingerWeißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Licher Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

Bitburger Bier,
Biermix
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,62 € Pfand,
1 l = 2,27 €

10.99

8.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

5.99

Vitello Primitivo
Cabernet,
Merlot,
0,75-Flasche,
1 l = 7,99 €

6.49

5.99

Schlitzer
Burgenkümmel,
0,7-Flasche,
1 l = 11,41 €

- 20 %

7.99

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze
Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75-Flasche,
1 l = 3,99 €

- 30 %

2.99

fritz-kola*
koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 2,15 €

- 26 %

16.99

Lörch
Alte Williams Christ-Birne,
Alter Mirabellenbrand,
40%,
0,7-Flasche,
1 l = 13,56 €

10.99

9.49

Gordon’s
diverse Sorten,
0,7-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 29 %

9.99

ANGEBOT

15.99

ANGEBOT

13.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

ANGEBOT

14.99
ANGEBOT

3.79
ANGEBOT

3.79

!!!
+ 2

Flaschen
Bionade
Mate

GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71 €

SERVICE

Schädlingsbefall
So wird der Oleander wieder gesund

schutzdienst der Landwirt-
schaftskammer Nordrhein-
Westfalen. Gegensteuern
lässt sich auchmit dem Rück-
schnitt der befallenen Triebe.
Das hilft übrigens auch ge-

gen Schildläuse, die sich al-
ternativ vom Blatt abkratzen
lassen. Blattläuse, die vor al-
lem an jungen Trieben auf-
treten, lassen sich oft schon
mit einem kräftigen Wasser-
strahl abspritzen. Falls nicht,
raten die Experten zu Pflan-
zenschutzmitteln aus dem
Gartenfachhandel. tmn

Der Oleander ist eigentlich ei-
ne gesunde Pflanze. Doch
manchmal wird auch er von
Schädlingen befallen. Spinn-
milben zum Beispiel sind in
trockenen und warmen Som-
mern ein Problem.
Bei einem Befall mit Spinn-

milben bekommen die Blät-
ter helle Sprenkel oder ster-
ben ab. Zur Bekämpfung kön-
nen Nützlinge wie die Raub-
milbe Amblyseius californi-
cus im Fachhandel erworben
und am Oleander ausgesetzt
werden, so der Pflanzen-

Eigentlich sollten Oleander mit prächtiger Blüte noch bis Sep-
tember auf dem Höhepunkt ihres Gartenjahres sein. Doch
diverse Schädlinge können die Pflanze befallen.

FOTO: MATTHIAS SCHRADER/DPA/DPA-TMN

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Lassen Sie sich nicht in den Tratsch
amArbeitsplatz hineinziehen. Wenn Sie an den Falschen
geraten, kann das katastrophale Folgen haben.

STIER 21.4.-21.5. Eine kleine Gehaltserhöhung wäre längst
fällig. Treten Sie dem Chef ruhig ein bisschen auf die Füße,
aber nun auch nicht gleich zu drastisch!

ZWILLING 22.5.-21.6. Schmieden Sie keine Rachepläne,
auch wenn Sie verletzt sind. Sie vergeuden damit nur Zeit
und kommen Ihrem Ziel keinen einzigen Schritt näher.

KREBS 22.6.-22.7. Diskutieren Sie nicht lange, sondern
probieren Sie aus, was Ihnen in den Sinn gekommen ist.
Sie wissen doch: Wer viel fragt, kriegt viele Antworten!

LÖWE 23.7.-23.8. Reden Sie mit einem Menschen, von dem
Sie annehmen, er hätte Ihnen einen ziemlich üblen Streich
gespielt. Da liegt ein fataler Irrtum vor.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Sie dürfen gelassen bleiben, denn
Sie haben Vorsorge getroffen, während andere sich auf
vollmundige Versprechungen verlassen haben.

WAAGE 24.9.-23.10. Ihre Führungsqualitäten sind unbe-
stritten, dennoch wollen Ihre Kollegen auch mal neue Wege
ausprobieren. Was spricht denn eigentlich dagegen?

SKORPION 24.10.-22.11. Eine Einladung für das Wochen-
ende unbedingt annehmen! Für die Singles unter Ihnen
könnte sich der Wunsch nach dem Traumpartner erfüllen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie haben die Sache bis zum aktu-
ellen Punkt vorangetrieben und sollten jetzt nicht vomWeg
abweichen, nur weil das bequemer sein könnte.

STEINBOCK 22.12.-20.1.Weit und breit kein nennenswerter
Gegner in Sicht! Sie können unbeschwert zur Tat schreiten
und Ihre Pläne umsetzen. Eine gute Woche!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ein inneres Unwohlsein er-
schwert Ihnen das Handeln: Nutzen Sie das Wochenende,
um Ihre Strategien für die nächste Zeit zu überdenken.

FISCHE 20.2.-20.3. Die jetzt gestellten Weichen führen auf
einen positiven Kurs. Wenn Sie an eine Reise denken, soll-
ten Sie den Plan bald in die Tat umsetzen.

Aktiv leben und selbst entscheiden
(djd-k). Senioren möchten möglichst lange
selbstständig und selbstbestimmt leben. Um
dieses Ziel zu erreichen, finden alternative
Wohnformen immer mehr Beachtung. Die
Umsetzung solcher Pläne ist aber meist mit
finanziellem Einsatz verbunden. Dies gilt
vor allem dann, wenn die Immobilie bar-
rierefrei gestaltet werden soll. Heute kann
man den Wunsch nach Selbstbestimmung
mit seinen finanziellen Möglichkeiten in
Einklang bringen. Die Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG etwa hat die
Immobilienverrentung konzipiert. Das Prinzip: Die Immobilie wird zwar
verkauft, der frühere Eigentümer erhält aber ein notariell zugesichertes,
mietfreies Wohnungsrecht und eine Immobilienrente. Mehr Informatio-
nen unter www.deutsche-leibrenten.de. Der neue Eigentümer kümmert
sich auch um die Instandhaltung der Immobilie.
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